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44. Sitzung vom 23. Februar 2009

Sitzungsbericht

(Beginn um 9.00 Uhr.)

Vorsitzende: Die GRe Godwin Schuster, Inge Zankl und Dr Wolfgang Ulm.
Schriftführer: Die GRe Petr Baxant, Univ-Prof Dr Herbert Eisenstein, Mag Barbara Feldmann, Volkmar Harwanegg, Mag Sonja Kato, Anton Mahdalik, Gabriele Mörk, Hedwig Petrides, Ingrid Puller, Hannelore Reischl, Monika Riha, Silvia Rubik, Marco Schreuder, Karin Schrödl und Kurt Wagner.

Vorsitzender GR Godwin Schuster eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt sind die GRe Dipl-Ing Omar Al-Rawi, Günther Reiter sowie zeitweilig die GRe Mag Gerstl, Katharina Schinner und StR David Ellensohn.

2. Vorsitzender GR Godwin Schuster hält einen Nachruf auf die verstorbene Gemeinderätin und Landtagsabgeordnete Rosemarie Polkorab.

3. In der Fragestunde werden von den Vorsitzenden GR Godwin Schuster und GRin Inge Zankl folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP - 00582-2009/0001 - KGR/GM): GRin Claudia Smolik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport:

Im 23. Bezirk werden ab dem kommenden Schuljahr die Volksschulen Eslarngasse, Volksschule I und Volksschule II Bendagasse sowie die Volksschule Erlaaer Schleife in "Offene Schulen" umgewandelt und die Horte geschlossen. Weitere Volksschulen in Liesing sollen ab dem Jahr 2010 folgen. Wie stellen Sie sicher, dass die Qualität der Nachmittagsbetreuung für Wiens SchülerInnen weiterhin aufrecht erhalten bzw. verbessert wird?

2. Anfrage (FSP - 00228-2009/0001 - KVP/GM): GR Dr Wolfgang Aigner an den Bürgermeister: 

In der Beantwortung unserer Anfrage betreffend Aufschlüsselung der Kosten für die Fanzone "Hanappi-Stadion" vom 26. August 2008 teilte uns die zuständige Stadträtin Vzbgmin Laska mit, dass die Gesamtabrechnung für die Fanzone "Gerhard Hanappi-Stadion" am 31. Dezember 2008 vorliegen würde. Bis zum heutigen Tag wurde den Mitgliedern des Gemeinderates keine Aufschlüsselung der Ausgaben und Kosten präsentiert. Wann wird dem Gemeinderat die Gesamtabrechnung für die Fanzone "Hanappi-Stadion" vorgelegt?

3. Anfrage (FSP - 00579-2009/0001 - KSP/GM): GR Karlheinz Hora an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft: 

Herr Stadtrat, Sie haben vor kurzem die Neupositionierung der Bezirksfestwochen präsentiert. Was sind deren Inhalte?
4. Anfrage (FSP - 00584-2009/0001 - KFP/GM): GR Mag Johann Gudenus, MAIS an den Bürgermeister:

Es wurde seitens der Stadt Wien eine Gesellschaft mit der Durchführung einer Ausschreibung für zwei Geschäftsführer der Stadt Wien Marketing GmbH beauftragt. Bereichsleiterin Irene Vastag-Siklosy, die den Auftrag erteilte, soll die von Anfang an gegenüber der mit der Ausschreibung befassten Gesellschaft darauf gedrängt haben, dass die internen Bewerber Barbara Schwarzinger und Michael Draxler zum Zuge kommen sollten, die bereits mit der Prokura für die entsprechenden Bereiche betraut waren. Die übrigen Bewerber zogen sich in diesem Wissen zurück oder wurden schließlich zurückgereiht. In diesem konkreten Fall wurden daher klar die gesetzlichen Vorgaben missachtet. Welche Maßnahmen werden Sie, Herr Bürgermeister, ergreifen, damit in Zukunft ein derartiger Missbrauch bei Ausschreibungen im Bereich der Stadt Wien ausgeschlossen wird?

5. Anfrage (FSP - 00583-2009/0001 - KGR/GM): GR Dipl-Ing Martin Margulies an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke:

Sehr geehrte Frau Stadträtin! In einer Anfrage an Sie betreffend "Cross Border Leasing" habe ich vor nicht ganz einem Monat am 29. Jänner 2009 gefragt: "Wurden seitens der Investoren Gespräche über die vorzeitige Auflösung der von der Stadt Wien und den Wiener Linien (Wiener Stadtwerke) abgeschlossenen Cross Border Leasing Verträge aufgenommen bzw zu einem Abschluss gebracht?" Ihre Antwort lautete damals: "... Für uns ist jedenfalls relevant - und das ist keine Spekulation, sondern Tatsache - , dass an uns keiner der Investoren herangetreten ist, um eine vorzeitige Vertragsauflösung zu entrieren." (Stadträtin Brauner, wörtliches Protokoll). Wie nun den Medien zu entnehmen (Standard, APA v. 16.2.2009) und auch im Finanzausschuss bestätigt, wurde nach Kontaktaufnahme durch Investoren eine Cross Border Leasing Transaktion der Wiener Linien in den letzten Wochen vorzeitig beendet. Wie erklären Sie sich die Diskrepanz zwischen Ihrer Beantwortung meiner Anfrage von 29. Jänner 2009 und der Faktenlage (auf Wunsch des Investors wurde in den letzten Tagen ein CBL-Geschäft der Wiener Linien vorzeitig beendet)?

4. (AST/00605-2009/0002-KGR/AG) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des Grünen Klubs im Rathaus eine Aussprache über das Thema "Zwei-Klassen-Psychiatrie in Wien. Reformen sind dringend notwendig!" statt.

(Redner: Die GRe Dr Sigrid Pilz, Mag Gerald Ebinger, Ingrid Korosec, Christian Deutsch, Veronika Matiasek, Mag Waltraut Antonov, Karin Praniess-Kastner und Marianne Klicka.)

5. An schriftlichen Anfragen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Klubs der Wiener Freiheitlichen 13, des Grünen Klubs im Rathaus 3 und des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 9:

(PGL - 00689-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe DDr Eduard Schock, Veronika Matiasek und Rudolf Stark an den Bürgermeister und die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke betreffend Bezügebegrenzung bei Unternehmen im Einflussbereich der Stadt Wien.

(PGL - 00690-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Dr Helmut GÜNTHER und Rudolf Stark an den Bürgermeister und die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke betreffend Rückabwicklung von CBL-Geschäften.
(PGL - 00691-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Gerald Ebinger, David Lasar und Veronika Matiasek an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal betreffend Abgeltung von Mehrdienstleistungen für Bedienstete der Gemeinde Wien während der Europameisterschaft 2008.

(PGL - 00692-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Dr Helmut GÜNTHER und Rudolf Stark an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke betreffend Wechsel der Energieversorger.

(PGL - 00693-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe DDr Eduard Schock, Dr Helmut GÜNTHER und Rudolf Stark an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke betreffend Zahlungsmoral der Stadt Wien.

(PGL - 00694-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Dr Helmut GÜNTHER, DDr Eduard Schock und Rudolf Stark an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke betreffend Auswirkungen der internationalen Finanzkrise in Wien.

(PGL - 00695-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Gerald Ebinger und Mag Johann Gudenus, MAIS an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft betreffend Förderung der Off-Theater.

(PGL - 00696-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Gerald Ebinger und Mag Johann Gudenus, MAIS an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft betreffend Kunstprojekt Flakturm Arenbergpark.

(PGL - 00697-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Gerald Ebinger und David Lasar an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend Linearbeschleuniger im SMZ-Ost.

(PGL - 00698-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Gerald Ebinger und David Lasar an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend hygienische und bauliche Mängel im Krankenhaus Hietzing.

(PGL - 00699-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage des GR Dr Herbert Madejski an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr betreffend Vergabe von Pachtgründen vor Friedhöfen.

(PGL - 00700-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Dr Herbert Madejski und Veronika Matiasek an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt betreffend Vergabe zur gärtnerischen Gestaltung von großen Plätzen bzw Flächen in Wien.

(PGL - 00701-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRinnen Henriette FRANK und Veronika Matiasek an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Umwelt sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung betreffend nachträgliche Wärmedämmung von Dachböden.

(PGL - 00528-2009/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport betreffend Lärm an Schulen.

(PGL - 00529-2009/0001 - KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt betreffend Winterdienst-Salzstreuung.

(PGL - 00688-2009/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRinnen Dr Sigrid Pilz und Mag Waltraut Antonov an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Gesundheit und Soziales sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung betreffend betreute Seniorinnen- und Senioren-Wohngemeinschaften.
(PGL - 00709-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRinnen Karin Praniess-Kastner und Ingrid Korosec an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal sowie Gesundheit und Soziales betreffend Ausbau der Versorgungseinrichtungen für Kinder mit Autismus in Wien.

(PGL - 00710-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dipl-Ing Roman Stiftner, Dr Wolfgang Aigner und Mag Ines Anger-Koch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport betreffend Auflösung des Hortes in der VS Bendagasse sowie des Hortes in der VS Erlaaer Schleife sowie der Horte in den VS in der Draschestraße und Atzgersdorf/Kirchendorf in Wien-Liesing.

(PGL - 00711-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Franz Ferdinand Wolf, Mag Ines Anger-Koch und Dr Wolfgang Aigner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport betreffend Prüfung der Altersbeschränkungen bei Computerspielen.

(PGL - 00712-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Aigner, Mag Ines Anger-Koch und Monika Riha an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Bildung, Jugend, Information und Sport sowie Stadtentwicklung und Verkehr betreffend Stadion in Rothneusiedl.

(PGL - 00713-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Karin Praniess-Kastner und Ingrid Korosec an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend fachgerechten Personaleinsatz in den Sozialzentren der MA 40.

(PGL - 00714-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRinnen Karin Praniess-Kastner und Ingrid Korosec an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend zielgerichtete Leistungsplanung in den Ambulatorien für Entwicklungsdiagnostik der MA 15.

(PGL - 00715-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Alfred Hoch, Dipl-Ing Roman Stiftner und Dkfm Dr Fritz Aichinger an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr betreffend die Sicherstellung von ausreichenden Betriebsflächen für die Wiener Industriebetriebe.
(PGL - 00716-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Ing Mag Bernhard Dworak, Alfred Hoch, Robert Parzer und Mag Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr betreffend die Gefährdungssituation durch Windböen auf der Donauplatte.

(PGL - 00717-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Alfred Hoch und Mag Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr betreffend die planerische Einbeziehung des alten Ortskerns Oberlaa in die Umbaupläne des Kurzentrums Oberlaa.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Klubs der Wiener Freiheitlichen 2, des Grünen Klubs im Rathaus 1 und des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 3:

(PGL - 00676-2009/0001 - KFP/GAT) Der Antrag der GRe DDr Eduard Schock, Rudolf Stark und Veronika Matiasek betreffend Bezügeobergrenze in Unternehmen im Einflussbereich der Stadt Wien wird dem Bürgermeister zugewiesen.

(PGL - 00677-2009/0001 - KFP/GAT) Der Antrag der GRinnen Henriette FRANK und Veronika Matiasek betreffend Indachsysteme im Solarbereich wird den GRAen für Umwelt sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL - 00675-2009/0001 - KGR/GAT) Der Antrag der GRe Mag Eva Lachkovics und Mag Rüdiger Maresch betreffend Markt- und Einkaufsstraßenbelebung durch Energiesparberatung wird den GRAen für Integration, Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal sowie Umwelt zugewiesen.

(PGL - 00678-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Barbara Feldmann, Mag Sirvan Ekici, Dr Wolfgang Ulm und Monika Riha betreffend Sprachkurse wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal zugewiesen.

(PGL - 00679-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRinnen Mag Sirvan Ekici, Mag Barbara Feldmann und Karin Praniess-Kastner betreffend Erstellung einer Studie über die Suchtproblematik bei Migrantinnen und Migranten wird den GRAen für Integration, Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal sowie Gesundheit und Soziales zugewiesen. 

(PGL - 00680-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Dipl-Ing Roman Stiftner und Ing Mag Bernhard Dworak betreffend die energetische Sanierung der Amtshäuser der Stadt Wien wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

6. Gemäß § 17 Abs 6 der Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Wien wird ein weiteres Geschäftsstück unter Postnummer 45 auf die Tagesordnung gesetzt.

7. Folgende Anträge des Stadtsenates werden gemäß § 26 WStV ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GRin Inge Zankl feststellt, dass die im Sinne des § 25 WStV erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderates gegeben ist:

(00323-2009/0001-GJS, P 8) Den nachstehend angeführten Sportorganisationen und sonstigen Institutionen werden aus den Sportförderungsmitteln 2009 folgende Subventionen genehmigt:

	1)
	Austrian Baseball Federation

für die Durchführung der Softball Juniorinnen EM 2010
	45 000 EUR

	2)
	Wiener Fußball-Verband

für die Einführung von "Fußball Online"
	60 000 EUR

	3)
	CSIT (Confederation Sportive International du Travail

für den Aufbau der Zentrale in Wien des Arbeitersport-Weltverbandes CSIT
	25 000 EUR

	4)
	WAT, Wiener Arbeiter Turn- und Sportverein

für die Förderung im Nachwuchssport und Fortbildungsoffensive – WAT-Akademie
	35 000 EUR

	5)
	MGA Handball

für die Weiterführung und Verbesserung der Nachwuchsarbeit im Mädchen- und Damenhandball
	20 000 EUR

	6)
	Sportschützen Landesverband Wien

für den Umbau und Neuausrüstung der 11 Zuganlagen auf elektronische 

Anlagen
	20 000 EUR

	
	Gesamt
	205 000 EUR


Die oben angeführten Subventionen in der Gesamthöhe von 205 000 EUR sind im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/2690/757 mit 185 000 EUR und Post 777 mit 20 000 EUR bedeckt.

(00225-2009/0001-GJS, P 10) Die Subvention an die "Österreichischen Kinderfreunde, Landesorganisation Wien" zur Unterstützung ihrer Tätigkeiten im Jahr 2009 in der Höhe von 300 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 des Voranschlages 2009 gegeben.

(00439-2009/0001-GJS, P 11) Die Subvention an den Verein "w@lz. Wiener LernZentrum" zur Unterstützung seiner Projekte im Jahr 2009 in der Höhe von 63 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 des Voranschlages 2009 gegeben.

(00361-2009/0001-GKU, P 12) Die Subvention an das Wiener Jeunesse Orchester im Jahr 2009 für die Konzerttätigkeit in der Höhe von 47 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 gegeben.

(00365-2009/0001-GKU, P 13) Die Subvention an den Verein zur Veranstaltung und Organisation des Kultur- und Standortprojektes "Soho in Ottakring" im Jahr 2009 für das Projekt "SOHO IN OTTAKRING 09" in der Höhe von 60 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00368-2009/0001-GKU, P 14) Die Subvention an den Verein "Hunger auf Kunst und Kultur", Aktion für den freien Zugang zu Kunst und kulturellen Aktivitäten für von Armut bedrohte Menschen, im Jahr 2009 für die Aktion "Hunger auf Kunst und Kultur" in der Höhe von 80 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung des Betrages ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben.

(00357-2009/0001-GKU, P 15) Die Subvention an den Voice Mania Kulturverein im Jahr 2009 für das Festival "Wien im Rosenstolz" in der Höhe von 15 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00358-2009/0001-GKU, P 16) Die Subvention an das Wiener Volksliedwerk im Jahr 2009 für das Festival "Wean Hean" in der Höhe von 59 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00359-2009/0001-GKU, P 17) Die Subvention für "D’Akkordeon" - Kulturverein zur Förderung und Verbreitung von Akkordeonmusik im Jahr 2009 für das Akkordeonfestival in der Höhe von 60 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00360-2009/0001-GKU, P 18) Die Subvention an die Gesellschaft der Freunde des Klangforum Wien im Jahr 2009 für ihre Konzerttätigkeit in der Höhe von 600 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00362-2009/0001-GKU, P 19) Die Subvention an die Schubert-Gesellschaft Wien-Lichtental für die Durchführung der Internationalen Schubert-Tage 2009 in der Höhe von 14 600 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00364-2009/0001-GKU, P 21) Die Subvention an den Verein Gruppe Wespennest im Jahr 2009 für die Durchführung der Aktivitäten in der Höhe von 28 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3300/757 gegeben.

(00367-2009/0001-GKU, P 22) Die Subvention an den Verein "SPRINGERIN – Verein für Kritik und Theorie der Kultur zu ihrer Zeit" im Jahr 2009 für die "englische Online-Ausgabe" in der Höhe von 22 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00436-2009/0001-GGS, P 25) Für die Bildung einer Rücklage für den Neubau der Desinfektionsanstalt wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 1 100 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2008 auf Haushaltsstelle 1/5001 unter der neu zu eröffnenden Post 298, Rücklagen, zu verrechnen und in Mehreinnahmen auf Haushaltsstelle 2/9250/859 mit 1 100 000 EUR zu decken ist.

(00433-2009/0001-GSV, P 27) Plan Nr 7894: Verhängung der zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Engelshofengasse, Matthias-Hau-Gasse (Bezirksgrenze), Linienzug 1-2 und Speisinger Straße (Bezirksgrenze) im 23. Bezirk, KatG Mauer (Beilage Nr 104/09)

(00133-2009/0001-GSV, P 30) Plan Nr 7856: Festsetzung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Quadenstraße, Linienzug 1-2, Linienzug 2-3 (Straße 09276), Linienzug 3-4 (Hausfeldstraße), Linienzug 4-5 (Lackenjöchelgasse), Linienzug 5-6, Podhagskygasse, Linienzug 7-8, Pfalzgasse, Linienzug 9-10 (Stemolakgasse), Benndorfgasse, Linienzug 11-12 (Hausfeldstraße) und Linienzug 12-13 im 22. Bezirk, KatG Breitenlee (Beilage Nr 105/09)

(00448-2009/0001-GWS, P 35) Der Verkauf einer Teilfläche der Liegenschaft EZ 1576, KatG Strebersdorf an die ÖBB Technische Services GmbH zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 30. Jänner 2009, Zl: MA 69-TR-21/5486/08, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(00351-2009/0001-GWS, P 36) Für Intensivierung und Weiterentwicklung des Betreuungsangebotes der Wiener Gebietsbetreuung wird im Voranschlag 2008 auf Haushaltsstelle 1/0313 Erfordernisse für Stadterneuerung eine Rücklagenzuführung im Wege außerplanmäßiger Ausgaben in der Höhe von 1 100 000 EUR genehmigt. Die Minderausgaben werden auf Haushaltsstelle 1/0313 auf einigen Posten gedeckt.

(00459-2009/0001-GFW, P 39) Für Förderungen beim Bau solarthermischer Anlagen in Wien im Sinne der Richtlinien 2009 wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 410 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2008, auf Haushaltsstelle 1/7823 unter der neu zu eröffnenden Post 298, Rücklagen zu verrechnen und in Minderausgaben auf Post 775 mit 52 000 EUR sowie in Minderausgaben auf Post 778 mit 358 000 EUR zu decken ist.

(00461-2009/0001-GFW, P 40) Der Beitritt der Stadt Wien, vertreten durch den Magistrat der Stadt Wien, Magistratsabteilung 27 zu der Organisation "Deutsch – österreichisches URBAN – Netzwerk" ab 1. Jänner 2009 mit einem jährlichen Mitgliedsbeitrag in der Höhe von derzeit 7 750 EUR wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10 % jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten Organisation nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durchzuführen. Für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren ist in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen.

(00273-2009/0001-GFW, P 41) Der Mitgliedsbeitrag für den Österreichischen Städtebund wird für das Jahr 2009 mit 21 800 EUR festgesetzt.

(00435-2009/0001-GFW, P 42) Für die Abdeckung der Mehrbelastung resultierend aus der Abschaffung der Selbstträgerschaft für die Familienbeihilfe wird im Voranschlag 2008 eine außerplanmäßige Ausgabe in der Höhe von insgesamt 4 729 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2008 auf diversen Ansätzen (siehe vorgelegte Beilage) unter der neu zu eröffnenden Post 580, Dienstgeberbeiträge zum Ausgleichsfonds für Familienbeihilfen, zu verrechnen und in Mehreinnahmen auf Haushaltsstelle 2/9250/859 mit 4 729 000 EUR zu decken ist.

(00447-2009/0001-GFW, P 43) 1) Die Stadt Wien gewährt der Kolping Altenpflege Wien-Leopoldstadt GmbH zur teilweisen Finanzierung der Errichtung des im Magistratsbericht beschriebenen Projektes mit Standort in 2, Engerthstraße 216 (Wilhelmskaserne), ein zinsenfreies Darlehen in Höhe von 3 000 000 EUR mit einer Laufzeit von 20 Jahren, rückzahlbar in halbjährlichen Raten, beginnend mit dem Jahr 2038. Der Magistrat wird ermächtigt, die näheren Darlehensbedingungen festzusetzen.

2) Für die Verrechnung des Darlehensbetrages wird eine außerplanmäßige Ausgabe von 3 000 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4298 unter der neu zu eröffnenden Post 249, Darlehen zur Investitionsförderung an andere, zu verrechnen und die in Verstärkungsmitteln zu decken ist.

8. Vorsitzende GRin Inge Zankl nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummer 9 nach Beratung in der Präsidialkonferenz zum Schwerpunkt-Verhand-
lungsgegenstand erklärt wird:

Postnummern 7, 38, 37, 44, 28, 45, 29, 31, 32, 20, 23, 24, 26, 33, 34, 1, 2, 3, 4, 5 und 6.

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
9. (00428-2009/0001-GJS, P 9) Dem FK Austria Wien wird aus den Sportförderungsmitteln eine Subvention in der Höhe von 6 600 000 EUR netto für die Errichtung der für ein Bundesliganachwuchszentrum sowie einer Fußballakademie notwendigen infrastrukturellen Einrichtungen, die den Lizenzkriterien der Österreichischen Bundesliga entsprechen, genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2009 entfallende Betrag in der Höhe von 2 200 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/2690/777 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen. Die MA 51 wird weiters ermächtigt, die Bestandverträge zwischen dem FK Austria Wien und der Stadt Wien an die Vertragsdauer des für das Franz-Horr-Stadion maßgeblichen Pachtvertrages vom 7. April 1999 anzupassen und die Bestand- bzw Nutzungsverträge zwischen dem Wiener Fußballverband und der Stadt Wien so zu gestalten, dass der Betrieb der Leistungszentren nachhaltig und langfristig sichergestellt ist bzw die Konditionen so gestaltet sind, dass sie die bisherigen Erhaltungs- und Instandhaltungskosten der Verbandsanlage nicht übersteigen.

(PGL - 00732-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Anton Mahdalik, Mag Johann Gudenus, MAIS, Dr Herbert Madejski und Mag Wolfgang Jung betreffend Förderung des Fußballnachwuchses bzw 
-unterbaus in Wien wird dem GRA für Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(PGL - 00733-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag des GRe Dipl-Ing Martin Margulies betreffend geplante Reduzierung von öffentlich nutzbaren Sportflächen wird abgelehnt.

(PGL - 00734-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Ines Anger-Koch, Dr Wolfgang Aigner und Monika Riha betreffend Aufstockung der Mittel für Nachwuchssportförderung in Wien wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Anton Mahdalik, Dipl-Ing Martin Margulies, Günter Kenesei, Mag Thomas Reindl, tatsächliche Berichtigung von Günter Kenesei, Mag Johann Gudenus, MAIS, StR David Ellensohn sowie die GRe Mag Ines Anger-Koch, Heinz Vettermann und Dr Wolfgang Aigner.) 

Berichterstatterin: GRin Mag Sonja Kato
10. (00198-2009/0001-GJS, P 7) Die Aufstellung von diversen Mobilklassen in Wien im Jahre 2009 sowie der Abbruch von bestehenden Mobilklassen mit Gesamtkosten in der Höhe von voraussichtlich 3 786 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/2101/010 gegeben.

(PGL - 00735-2009/0001/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Dipl-Ing Roman Stiftner, Dr Wolfgang Aigner, Claudia Smolik und Susanne Jerusalem betreffend Erhaltung des Hortes in der VS Bendagasse, Erlaaer Schleife sowie der Horte in den VS Draschestraße und Atzgersdorf/Kirchenplatz in Wien-Liesing wird abgelehnt.

(PGL - 00736-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Ines Anger-Koch, Dr Wolfgang Aigner, Mag Barbara Feldmann, Monika Riha und Mag Sirvan Ekici betreffend Einführung eines gebührenbefreiten Kindergartens wird abgelehnt.

(PGL - 00737-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Johann Gudenus, MAIS, Mag Wolfgang Jung und Veronika Matiasek betreffend kostenloser Kindergarten wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Mag Johann Gudenus, MAIS, Susanne Jerusalem, Dipl-Ing Roman Stiftner, Heinz Vettermann, Mag Ines Anger-Koch.)

Berichterstatter: GR Franz Ekkamp
11. (00274-2009/0001-GFW, P 38) Die Stadt Wien gewährt der Firma SET Projektentwicklung Park & Ride Aderklaa GmbH zur teilweisen Finanzierung der Errichtung der Park & Ride-Anlage Aderklaa ein zinsenfreies Darlehen für 85 % der Gesamtbaukosten, maximal 21 932 975 EUR. Diese verpflichtet sich im Gegenzug, sich an die Tarifvorgaben der Stadt Wien zu halten. Der Magistrat wird ermächtigt, alle im Zusammenhang mit dieser Darlehensgewährung notwendigen Schritte zu setzen. Der Darlehensbetrag in Höhe von 21 932 975 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/7822/245 im Voranschlag 2009 bedeckt.

(PGL - 00738-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRin Ingrid Puller betreffend Vereinfachung des Kurzstreckensystems beim öffentlichen Oberflächenverkehr wird abgelehnt.

(PGL - 00739-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRin Ingrid Puller betreffend flexible Wochenkarte für die Fahrgäste der Wiener Linien wird abgelehnt.

(PGL - 00740-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRin Ingrid Puller betreffend erweitertes Angebot für Monats- und Jahreskartenbesitzerinnen und -besitzer wird abgelehnt.

(PGL - 00741-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GR Ingrid Puller betreffend sinnvolle Verlängerung der Linie 71 wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Dipl-Ing Martin Margulies, Mag Rüdiger Maresch, Ingrid Puller, tatsächliche Berichtigungen von den GRen Dr Harald Troch und Ingrid Puller, GR Karlheinz Hora und tatsächliche Berichtigung von GRin Ingrid Puller.)

Berichterstatter: GR Friedrich Strobl
12. (00127-2009/0001-GFW; P 37) Die Gewährung eines zinsenfreien Darlehens an den Wiener Wirtschaftsförderungsfonds für die Bereitstellung des anteiligen Eigenkapitals der "CATP Immobilienerrichtungs- und Verwertungs- GmbH" in Höhe von insgesamt 21 600 000 EUR, auszahlbar in den Jahren 2009 in Höhe von 8 500 000 EUR und 2010 in Höhe von 13 100 000 EUR zu den im Magistratsbericht genannten Bedingungen, wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, die näheren Darlehensbedingungen festzusetzen und alle im Zusammenhang mit dieser Darlehensgewährung erforderlichen Schritte zu setzen. Im Falle der Genehmigung findet die Darlehenstranche 2009 in Höhe von 8 500 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/7822/245 ihre Deckung. Für das Erfordernis des Jahres 2010 ist im Voranschlag 2010 budgetäre Vorsoge zu treffen.

(Redner: GR Anton Mahdalik.)

Berichterstatter: GR Friedrich Strobl
13. (00354-2009/0001-GFW, P 44) Die Subventionen bzw Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen in der Höhe von 379 068,22 EUR  werden genehmigt, und zwar:

	Haushaltsstelle
	
	

	1/0600/757
	KDZ – Zentrum für Verwaltungsforschung
	218 019,00 EUR

	- " -
	Österreichisches Institut für Wirtschaftsforschung (WIFO)
	105 333,00 EUR

	- " -
	Wiener Fischereiausschuss
	35 716,22 EUR

	1/0610/757
	Freunde des Militärkommandos Wien
	20 000,00 EUR

	
	
	379 068,22 EUR


(Getrennte Abstimmung über die Position Freunde des Militärkommandos Wien)

(PGL - 00742-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag des GR Dipl-Ing Martin Margulies betreffend die Ausstellung "'Was damals Recht war ...' -Soldaten und Zivilisten vor Gerichten der Wehrmacht" wird abgelehnt.

(PGL - 00743-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Waltraut Antonov und Dipl-Ing Martin Margulies betreffend Deckelung der Gehälter von Managerinnen und Managern in stadteigenen und stadtnahen Betrieben und Unternehmungen wird abgelehnt.

(PGL - 00744-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag des GR Dipl-Ing Martin Margulies betreffend mehr Geld für lohnarbeitslose Menschen wird angenommen.

(PGL - 00745-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag des GR Dipl-Ing Martin Margulies betreffend die fehlerhafte Anrechnung angeblicher Partnerinnen- und Partnereinkommen in der Sozialhilfe wird abgelehnt.

(Redner: StR David Ellensohn, GR Dipl-Ing Martin Margulies, StR Johann Herzog und GR Dr Kurt Stürzenbecher.)

Berichterstatterin: GRin Kathrin Gaal
14. (00353-2009/0001, P 28) Zuweisungen an die Bezirke für die Stellplatzreduktion bei der Errichtung von öffentlichen Garagen und Wohnsammelgaragen werden genehmigt. Der Gesamtförderbetrag für die Bezirke wird von der/dem für Stadtentwicklung und Verkehr zuständigen amtsführenden Stadträtin bzw Stadtrat jährlich vorgeschlagen und vom Gemeinderat im jeweiligen Voranschlag auf Haushaltsstelle 1/0501/729 festgesetzt. Die einzelnen Fördervorhaben und der jeweilige Förderbetrag werden von einer Arbeitsgruppe unter der Federführung der MD-BD, Gruppe Tiefbau, festgelegt. Der Förderbetrag wird den Bezirken im Zuge der Erstellung des jeweiligen Bezirksrechnungsabschlusses in Form einer Erhöhung der Bezirksrücklage bzw Verminderung des Vorgriffes gutgebracht.

(PGL - 00746-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Henriette FRANK und Dr Herbert Madejski betreffend Parkplatzvernichtung durch Baustelleneinrichtungen wird den GRAen für Stadtentwicklung und Verkehr sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL - 00747-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Alfred Hoch betreffend Stellplatzreduktion wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Henriette FRANK, Mag Rüdiger Maresch, Alfred Hoch und Karlheinz Hora.)

(Die Debatte über die Postnummer 28 wird zur Behandlung des Berichtes der Untersuchungskommission über behauptete "Gravierende Missstände in der Versorgung von psychiatrischen Patientinnen und Patienten im Verantwortungsbereich der Gemeinde Wien" unterbrochen.)
Berichterstatter: GR Christian Deutsch
15. (00578-2009/0001-MDSALTG; P 45) Der vorliegende Bericht der Untersuchungskommission über behauptete "Gravierende Missstände in der Versorgung von psychiatrischen Patientinnen und Patienten im Verantwortungsbereich der Gemeinde Wien" wird zur Kenntnis genommen.

(PGL - 00748-2009/0001/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Maria Vassilakou, Dr Sigrid Pilz, Mag Waltraut Antonov, Dr Matthias Tschirf, Ingrid Korosec und Karin Praniess-Kastner betreffend "Psychiatriereform 2009" wird abgelehnt.
(PGL - 00749-2009/0001/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Dr Matthias Tschirf, Ingrid Korosec, Karin Praniess-Kastner, Mag Maria Vassilakou, Dr Sigrid Pilz und Mag Waltraut Antonov betreffend Stärkung der Minderheitenrechte/Oppositionsrechte in der Wiener Stadtverfassung wird abgelehnt.

(PGL - 00750-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Veronika Matiasek und David Lasar betreffend "Dokumentation im Bereich Kinder -und Jugendpsychiatrie" wird abgelehnt.

(PGL - 00751-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Veronika Matiasek und David Lasar betreffend "Dokumentation im Bereich Kinder- und Jugendpsychiatrie" wird abgelehnt.

(PGL - 00752-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Veronika Matiasek und David Lasar betreffend "Spezialeinrichtung der Kinder- und Jugendpsychiatrie" wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe David Lasar, Dr Sigrid Pilz, Ingrid Korosec, Marianne Klicka, Veronika Matiasek, Mag Waltraut Antonov, Karin Praniess-Kastner und Mag Sonja Ramskogler.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Gabriele Mörk
16. (00387-2009/0001-GGS, P 24) Die MA 15 wird ermächtigt, mit der "Wiener Gesundheitsförderung gemeinnützige GmbH" den vorgelegten Zuweisungsvertrag abzuschließen. Die Personalkosten für die zugewiesenen Bediensteten werden vierteljährlich von der "Wiener Gesundheitsförderung gemeinnützige GmbH" an die MA 15 refundiert. Die auf das Verwaltungsjahr 2009 entfallenden Personalkosten in der Höhe von 500 000 EUR sind auf Haushaltsstelle 1/5007/Postenklasse 5 bedeckt und werden im Zuge der Refundierung auf Haushaltsstelle 2/5007/827 gegengerechnet. Für die fortlaufende Bedeckung ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

Berichterstatterin: GRin Gabriele Mörk
17. (00262-2009/0001-GGS, P 26) Die MA 40 wird ermächtigt, mit dem Wiener Krankenanstaltenverbund die vorgelegte Vereinbarung mit einmaligen Kosten von 26 350 000 EUR abzuschließen. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4110/728 gegeben.

(Die Debatte über die Postnummer 28 wird um 18.43 Uhr fortgesetzt.

Weiterer Redner: GR Dr Herbert Madejski.)

Berichterstatter: GR Ernst Holzmann
18. (00352-2009/0001-GSV, P 29) Die Förderung von errichteten Fahrradabstellanlagen durch juristische oder natürliche Personen auf nicht öffentlichem Grund nach der überarbeiteten Förderrichtlinie der Stadt Wien gemäß 

Kategorie A (Fahrradbox)

pro Abstellplatz kommt ein einmaliger Pauschalbetrag von 350 EUR (maximal jedoch 50% der Nettoerrichtungskosten) zur Auszahlung,

Kategorie B (Fahrradsteher Typ Modell Stadt Wien)

pro Abstellplatz kommt ohne Dach ein einmaliger Pauschalbetrag von 70 EUR und mit Dach ein einmaliger Pauschalbetrag von 140 EUR (maximal jedoch die Nettoerrichtungskosten) zur Auszahlung und

Kategorie C (Sonstige Fahrradabstellanlage)

pro Abstellplatz kommt ohne Dach ein einmaliger Pauschalbetrag von 20 EUR und mit Dach ein einmaliger Pauschalbetrag von 40 EUR (maximal jedoch die Nettoerrichtungskosten) zur Auszahlung, mit einem Jahresbudget von 200 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/6401 wird genehmigt. 

Hängevorrichtungen und Wandhalterungen werden grundsätzlich nicht gefördert, da sie oft nur mit großem Kraftaufwand zu benützen sind und leicht zu einer Beschädigung des Fahrrades führen können.

(PGL - 00753-2009/0001 - KVP/GAT) Der Abänderungsantrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Robert Parzer betreffend Förderung im Zusammenhang mit der Errichtung von Fahrradabstellanlagen durch juristische oder natürliche Personen auf nicht öffentlichem Grund wird abgelehnt.

(Redner: GR Dr Herbert Madejski, tatsächliche Berichtigung von Dipl-Ing Martin Margulies, die GRe Robert Parzer und Siegi Lindenmayr.)

Berichterstatterin: GRin Karin Schrödl
19. (00186-2009/0001-GSV, P 31) Plan Nr 7809: Festsetzung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Eßlinger Hauptstraße, Linienzug 1-2 (Leskygasse), Linienzug 2-3 (Gundackergasse), Telephonweg, Linienzug 4-5 (Straße Code Nr 9850) und Linienzug 5-6 (Illnerstraße) im 22. Bezirk, KatG Eßling (Beilage Nr 106/09)

(Rednerin: GRin Dipl-Ing Sabine Gretner.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung angenommen:
Berichterstatter: GR Erich VALENTIN
20. (00453-2009/0001-GSV, P 32) Plan Nr 7499E: Abänderung des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Stromstraße (Baulinie), Handelskai (Baulinie), Durchlaufstraße (Baulinie), Maria-Restituta-Platz (Baulinie) und Engerthstraße (Baulinie) im 20. Bezirk, KatG Brigittenau (Beilage Nr 107/09)

Berichterstatterin: GRin Mag Sybille Straubinger
21. (00366-2009/0001-GKU, P 20) Die Zusatzsubvention an den Verein Kunsthalle Wien im Jahr 2009 für das laufende Ausstellungsbudget und die Betriebskosten im Museumsquartier in der Höhe von 300 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Mag Sybille Straubinger
22. (00451-2009/0001-GKU, P 23) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit Netzzeit – Verein zur Förderung interdisziplinärer Kommunikation auf kultureller Ebene ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahresvereinbarung soll Netzzeit – Verein zur Förderung interdisziplinärer Kommunikation auf kultureller Ebene nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden Netzzeit – Verein zur Förderung interdisziplinärer Kommunikation auf kultureller Ebene für den Zeitraum Juli 2009 bis Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Juli 2009 bis Dezember 2009
	200 000 EUR

	2010
	400 000 EUR

	2011
	400 000 EUR

	2012
	400 000 EUR

	2013
	400 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2009 (Juli bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 200 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2013 in der Höhe von je 400 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(Redner: Die GRe Dr Franz Ferdinand Wolf , Ernst Woller und Günter Kenesei.)

Berichterstatterin: GRin Mag Sonja Kato
23. (00213-2009/0001-GGU, P 33) Die Akonto-Subvention für das Jahr 2009 für die Wiener Land- und Forstwirtschaft in der Höhe von 1 700 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung in der Höhe von 1 050 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/7491/757 und in der Höhe von 650 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/7491/777 gegeben.
(PGL - 00754-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Eva Lachkovics und Mag Rüdiger Maresch betreffend drohende Aufhebung des Anbauverbots für zwei genmanipulierte Maissorten wird abgelehnt.

(00214-2009/0001-GGU, P 34) Die Subvention an die Landwirtschaftskammer Wien für das Jahr 2009 in der Höhe von insgesamt 500 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung dieses Betrages ist auf Haushaltsstelle 1/7491/754 gegeben.

(Rednerin: GRin Mag Eva Lachkovics.)

Folgende 6 Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung angenommen:
Berichterstatterin: GRin Mag Nicole Krotsch
24. (00311-2009/0001-GIF, P 1) Die Subvention an die Interface Wien GmbH in der Höhe von 2 618 950 EUR, davon 48 149,62 EUR als Kofinanzierung für das EIF Projekt Spurwechsel, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.


(00131-2009/0001-GIF, P 2) Die Subvention an den Verein Peregrina – Bildungs-, Beratungs- und Therapiezentrum für Immigrantinnen in der Höhe von 101 865 EUR für das Projekt "Rechts-, Sozial- und Bildungsberatung, psychologische Beratung und Bildungsmaßnahmen für Migrantinnen" wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00161-2009/0001-GIF, P 3) Die Subvention an den Verein Vereinigung für Frauenintegration Amerlinghaus in der Höhe von 62 496 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00162-2009/0001-GIF, P 4) Die Subvention an den Verein Schwarze Frauen Community für Selbsthilfe und Frieden in der Höhe von 22 384 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00163-2009/0001-GIF, P 5) Die Subvention an den Verein Miteinander Lernen - Birlikte Öğrenelim, Beratungs-, Bildungs- und Psychotherapiezentrum für Frauen, Kinder und Familien in der Höhe von 121 170 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00177-2009/0001-GIF, P 6) Die Förderung an den Verein "Sprungbrett – Mädchenberatung Mädchenbildung Mädchenforschung" in der Gesamthöhe von 345 825 EUR für die Jahre 2009 bis 2011 wird genehmigt. Diese wird in folgende Beträge aufgeteilt:

	2009
	113 000 EUR

	2010
	115 260 EUR

	2011
	117 565 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2009 entfallende Betrag in der Höhe von 113 000 EUR ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 bedeckt. Für die Bedeckung der übrigen Teilbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(Schluss um 19.50 Uhr.)

